
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
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Vorlagen-Nummer 

 4066/2011 

Freigabedatum 
18.11.2011 

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Feststellung des Wirtschaftsplanes 2012 der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln - 
Versicherungszweig Pflichtversicherung - 

Beschlussorgan 
Rat 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Rat stellt den Wirtschaftsplan der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln für das Wirtschaftsjahr 
2012 im Versicherungszweig der Pflichtversicherung wie folgt fest: 
 

Kassenausschuss (ZVK) 17.10.2011 

Finanzausschuss 19.12.2011 

Rat 20.12.2011 
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Erfolgsplan:   
  Ansatz 2012 
  Euro 
Erträge und Aufwendungen   
   
Umlagen und sonstige Erträge  70.167.500 
Zusatzbeiträge  37.886.800 
Erträge aus Kapitalanlagen  26.951.900 
Aufwendungen für Versicherungsfälle ./. 89.806.700 
Aufwendungen für Beitragsüberleitungen und -rückgewähr ./. 1.487.100 
Veränderung der versicherungstechnischen Rückstellungen ./. 40.650.300 
Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb ./. 2.492.700 
Aufwendungen für Kapitalanlagen ./. 415.400 
Versicherungstechnisches Ergebnis  154.000 
Nichtversicherungstechnisches Ergebnis ./. 154.000 
Jahresüberschuss  0 
 
Vermögensplan:  
 Ansatz 2012
Mittelherkunft Euro 
  
Tilgung Darlehen Mitglieder 1.889.061 
Tilgung von Wertpapieren 2.000.000 
Abschreibungen 321.940 
Jahresüberschuss / Erhöhung der versicherungstechnischen Rückstellun-
gen 40.650.300 

  
Mittelverwendung  
Beschaffung von Betriebs- und Geschäftsausstattung 35.000 
Erwerb von Wertpapieren und sonstigen Anlagen 44.861.301 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung 
Nach § 4 der Eigenbetriebsverordnung NRW in Verbindung mit § 6 Absatz 1 Buchstabe a der Sat-
zung der Zusatzversorgungskasse der Stadt Köln entscheidet der Rat über die Feststellung des Wirt-
schaftsplanes. 

Zum Wirtschaftsplan ist anzumerken, dass die Planwerte für Erträge aus Umlagen und 
Zusatzbeiträgen auf den entsprechenden Werten aus dem Finanzierungsgutachten des 
Verantwortlichen Aktuars basieren. Trotz der Belastungen aus der Umsetzung der 5. Änderung des 
Altervorsorge-Tarifvertrages Kommunal ist von einer Realisation der im Rahmen des Aufbaus der 
Kapitaldeckung angestrebten Kapitaldeckungsgrade auszugehen.  
 
Die moderate Steigerung der Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb gegenüber dem 
Planwert 2011 ist darin begründet, dass die DV-Kosten aufgrund einer erheblichen 
Weiterentwicklung der eingesetzten IV-Anwendungen steigen und die allgemeinen 
Personalkostensteigerungen nach dem bereits erfolgten Stellenabbau nicht kurzfristig durch den 
weiteren Abbau von Stellen kompensiert werden können. Die in den vergangenen Jahren durch 
verschiedene Konsolidierungsmaßnahmen erzielten Einsparungen, mit denen die Aufwendungen 
für den Versicherungsbetrieb gegenüber den Vorjahren deutlich gesenkt werden konnten, werden 
konsequent fortgesetzt. Die Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb sind daher weiterhin sehr 
moderat und geringer als im Tarifvertrag einkalkuliert.  
 

 

Anlagen 
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